
 

 

 

 

 

Vorbereitung und Ankunft  
 

Bereits im Sommer 2015 habe ich mich für eine Bewerbung am Austauschprogramm Hessen: Wisconsin 

entschieden. Die Bewerbungsfrist für das Programm läuft Anfang November ab. Daher war eine frühzeiti-

ge Planung vorteilhaft. Hierbei wurde ich durch StudiumPlus unterstützt. Die Erstellung des Motivations-

schreibens hat sehr viel Zeit in Anspruch genommen, da es die einzige Möglichkeit zur Darstellung der 

persönlichen Motivation und Eignung bietet.  

 

Etwa drei Wochen nach Ende der Bewerbungsfrist wurde ich zu einem Auswahlgespräch an der THM in 

Gießen eingeladen. Dieses sollte bereits drei Tage nach Erhalt der Einladung stattfinden. Somit war die 

Vorbereitungszeit knapp, aber auch hier konnte ich mich auf die Unterstützung von StudiumPlus verlas-

sen. Das Interview wurde sowohl auf Deutsch als auch auf Englisch gehalten. Zu den Interviewthemen 

zählten unter anderem meine Motivation, Studienpläne sowie mein Beitrag zur Steigerung des Bekanntheitsgerades der Landeskoope-

ration an meiner Gasthochschule. Seitens der Hochschule haben zwei Interviewpartner teilgenommen. Kurz vor Weihnachten erhielt ich 

die Zusage für den Austauschplatz – sozusagen als vorzeitiges Weihnachtsgeschenk.  

Am 22. April fand ein Vorbereitungstreffen in Wiesbaden statt, in dem sich alle Hessen: Wisconsin Austauschstudenten kennenlernen 

konnten. Zusätzlich wurden Informationen zu VISA-Beschaffung und der Botschafterrolle im Ausland ausgetauscht.  

 

Neben der Förderung durch das Austauschprogramm besteht die Möglichkeit der Bewerbung für das Fulbright Reisestipendium sowie 

das Mobilitätsstipendium PROMOS des DAADs. Die Bewerbung für das Fulbright Reisestipendium ist aufwändig und nimmt viel Zeit in 

Anspruch, da neben den üblichen akademischen Nachweisen zwei Motivationsschreiben und zwei Empfehlungsschreiben von Hoch-

schulprofessoren eingereicht werden müssen. Die Bewerbungsfrist läuft zum 15.01. ab, also nur kurze Zeit nach Erhalt der Zusage des 

Austauschplatzes. Dennoch ist eine Bewerbung sehr empfehlenswert, da bei Erhalt des Stipendiums neben einer Pauschale zur Reise-

kostendeckung ebenfalls der Zugang zum Fulbright Netzwerk geschaffen wird. Seitens Fulbright wurde im März ein zweitägiges Vorbe-

reitungstreffen in Berlin organisiert. An diesem haben amerikanische Fulbrighter, die zu dieser Zeit zum Austausch in Europa waren, 

deutsche Fulbrighter, die einige Monate später nach Amerika gehen sollten sowie Fulbright Alumni teilgenommen. Der kulturelle Aus-

tausch bei diesem Treffen war bereits fantastisch. Das Fulbright Netzwerk hat sich bei der weiteren Vorbereitung und bei Reisen inner-

halb der USA als sehr vorteilhaft erwiesen.  

Die Bewerbungsfrist für das PROMOS Stipendium läuft Ende Mai ab. Das Bewerbungsverfahren ist relativ einfach, allerdings wird auch 

hier besonders viel Wert auf das Motivationsschreiben gelegt. Für dieses Programm wurde ebenfalls ein Vorbereitungstreffen arran-

giert. Zusätzlich ist die Absolvierung eines eintägigen interkulturellen Trainings an der THM erforderlich.  

 

Die Anreise nach Green Bay ist sowohl per Flugzeug als auch von Chicago oder 

Milwaukee mit dem Bus möglich. Seitens der University of Wisconsin in Green 

Bay wurde ein Abholservice während der Move-in Tage organisiert.  

 

Während der ersten Woche in Green Bay wurden Ausflüge seitens des Office of 

International Education (OIE) organisiert, an denen fast alle internationalen 

Studenten teilgenommen haben. Während des Semesters organisiert das OIE 

weitere Events und Ausflüge. Zusätzlich wird vom Office of Student Life ein 

wöchentliches Freizeitprogramm mit Kino, Konzerten, Ausflügen und Gruppenak-

tivitäten, wie beispielsweise dem „Escape Room“ angeboten. Darüber hinaus 

steht den Studierenden das Kress Events Center zu Verfügung in dem neben  

einem umfangreichen täglichen Angebot an Sportkursen ein modernes Fitness-

studio, mehrere Turnhallen, ein Schwimmbad sowie eine Veranstaltungshalle 

genutzt werden können.  

 

Sonnenuntergang in Door County  

AUSLANDPLUS: STUDIEREN IM AUSLAND  
Auslandssemester an der University of Wisconsin in Green Bay  
Studiengang: MA Wirtschaftsingenieurwesen – Maschinenbau, 3. Semester 

 



 

Das Studium in Amerika unterscheidet sich sehr von 

dem in Deutschland. Ich belege Master Kurse aus den 

Bereichen Management und Business Administration. In 

diesen Kursen hält jeder Student zwei Präsentationen 

und fertigt mehrere Berichte und Ausarbeitungen an. 

Auch die Beteiligung an der Vorlesung hat Einfluss auf 

die Benotung. Zur Vorbereitung auf die Vorlesung  

ist hohe Lesebereitschaft und Eigeninitiative erforderlich. 

Der Professor fungiert vorwiegend als Moderator und 

informiert über aktuelle Themen, falls diese nicht von 

den Studenten selbst präsentiert werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bester Dank und Grüße gehen an mein Partnerunternehmen die Eaton Germany GmbH, welche voll hinter meinen Plänen stand und 

mir vor dem Auslandssemester einen zweiwöchigen Aufenthalt im Eaton Werk in Eden Prairie, Minnesota ermöglicht hat. Auch bei 

StudiumPlus, insbesondere Frau Julia Böcher, möchte ich mich herzlich für die Unterstützung bedanken.  

 

Elke Steiner  

Eaton Germany GmbH 

WI-MB, WS 2016/17 

Mary Ann Cofrin Hall  

University of Wisconsin – Green Bay  


